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i bfornen am Mittelmeer
I Joachim Senger in der Neuen Nationalgalerie
I
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pig meisten - seiner i.rbeiten tragen die I zeln' umrandete Kästen, die wie Bilder im
lsöliöte Bezeichnugrg. ,,Ohue Titel". Wo Joa- lBild stehen und in denen die surrealistisdfen
I cnrm senger selnen .(JlDlldern, Gouachen, Zei&,- | Details plötzlich erstaunliö oraamentale Züqe
1".""q9"-d:111T 

,*"l,.q"fleben hat, umleißenlannehlnen, ohne daß ihre ursprüngliöe Sub_
sie die Entwicklung, die der Maler und Zei$-lstanz," ihr Herkommen too ä"i"rpu"ir*r""
ner nahm. Was 1961 als ,,Mauerbild" firmiert, I Landsdraft, verloren qinge.

KEINEN TITEL hat d.ieses ölbild von Joachim
Senger, der,im Grafisdten KabinetLder Neuön
Nationo.lgalerie Arbeiten d.er letzten zehn

findet siö 1965 als ,,In die Mauer gewadrsen."

Aber die Retrospektive im Grafisöen Kabi-
nett der Neuen Nationalgalerie ist noö niöt
zuende. Ab 1965 tauchen Titel auf wie ,,Vo-
geldrama, tretzter Akt",,,Halbweqs vergraben"
und ,,Raum für Wüstenvöqel", Die in die
Mauer gewaösenen südlidren Formen lösen
sidr wieder von ihnen, gewinnen Eigenleben
und nähern sidr einem klassisüen Surrealis-
mus. Was 1967 ,,In .die Landsüaft gestellt"
wird, erinnert in der Konzeption an . Yves
Tanguy: zu Salzsäulen erstarrte Land5diaft.

Noch später geht Senqer, auf den Spuren
seines Studienfreundes Heinri& Richtbr, naö
Chexbres in die S&weiz, wo er, 1969, sein
Formenarsenal neu _or'dnet. Er faßt es in ein-

I r\ulronatgaterte Arbeiten der letzten zehn

I 
Jahre zeigt. Zu .unserer Ausstellungsbespre-
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Senser, 1929 in Serfin qeUor;;;J;;ä;"1_ Das ist alles-unsenein sensibel, eine Form
aer friesi.qen Hodrscfruiä itir-üifa""a. Kt;rt" I y_gll t1h*ler .Surrealistik, die, was sie sasen
aussebiidet, bei Hans oir"-*rr"i'i.täriä""iä: I will, vornehmlidr lvris& ausdrücl<t, und 

'äie

lerisctren Eifahrungen ";;;;;' ä""rr-Är-iänfÄ | sich vor a!l?r lftl{heiteq sdteut, freilid auÖ
vom Mittetmeerraum _;"-;;"*-;;;;i;^illvor allem Definitiven. Darf man, zum Bei_
Iberisdren - bezoqen. S, iebt ,äit i956;"ö: I sOiel, i,n den landsdraftlidren Sublimitäten hinIberisdren - bezOgen. Er lebt seit 1956 wed- | sprer' 1! (Ieü ranqscnart[Cren Dublrnutaten f]in
selweise in .q.tieirBpäGn, üd il;i"d HA- | und wieder Fiqürliöes vermuten? Handelt es
matstadt, er hat eine rast'einiinrig"Gi"ai""- | :ia lli den eiagesdrlos-senen Spiralformen,
reise nadr Mexiko ""t"_.--".,- ii.r1;;-ldie sidr in manöen Bildern aus einem an_reise nadr Mexiko unternommen. Südlidre I 

qre slcn rn mancnen ürldern aus einem an.
Mauern könnten ai; M"ti6;ri"", irtiir""-Är_ | sö:inend- unterirdisöen Gefängnis .zu be_
beiten oewesen sein, In sie hin.eii "irili.. I freien sudten, uE so €twas wie ,,Triebkräftebeiten gewesen sein. In sie hinein sind dann I rrelen suchen' uE so €twas wie "Triebkräfte
weitere mediterrane nemi"iszünä";;üdt- lder,Erde" (wie -Fritz Winter. seine_ halb-ab-
sen. Kürzel .für landsdraftliöe und ""ä"tuti"L I strakten Aquarelle der vierziger Jahre ge_
Formen ---- nidrt eiqentlidr Symbole, *öH ub", I i1ll ..hat)? Darf T3". ybe+glpt die- zarten
so etwas wie .euintessenzen visuäUe,r Erf"h: I A_nspielungen als .direkte Chiffren oder gar
runq. 

_---- 
| Mataphern nehmen? Sie siad zwar klar und
I eindeutiq darqestellt, aber sie beantworten

Audt.die Farben söeineq littelmeerisrlrerltrotzdem lieinÄ der Fragen. Senqer liebt die
Herkunft. Meist doniriniert ein Klanq von ot- | .q.naeutung, und ei rieUt es qarnictrt, den Be-
ker; 9elb und Braun, mitulter von einem fah- | tradter iestzunageln: Nerwenmalärei, die
len Blau überspannt wie Himmel, Erde, Fe_ls- | crobe verbildliöung niöt nötiq hat, 
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gestein. I nem niöt entqeqenspringt, die eher ertastend
erfaßt werden will. 
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Der NaÖtei,l: vieles bleibt im tJngefähren,
allzu sehr .versdlüsselt, wenig greifbar. Es
ist eben dodr ein Nordländer, der. si& ans
Mittelmeer begeben hat, dessen Klarheit und
Eindeutiqkeit zwar das äußere Bildqefüge be-
stimmt, das aber,. Nornen im Süden, durch-
setzt ersöeint -von verqrübelter,'söwerblüti-
9.er 

'tran,calplner Metaphysik.:- Eine leise
Ausstellung, die wie auf Zehenspitzen auftritt:

Heinz Ohif
(Neue Nationalgalerie, Potsd?ng3 Straße 50, bis
2.März, Montag 9-21 Uhr, Mittwodr bis Sonn-
abeq{ 9-.17, SonDtag 1G-17 Uhr, . Dienstag
gescalossen,


